
Asbesthaltige Baustoffe (festgebundener Asbest):

- Fassadenverkleidungen, Balkonverkleidungen

- Eternit-/Welleternitplatten
- Blumenkästen
- Rohre, Flanschdichtungen, Ofendichtungen
- Sanitärwände
- Lüftungskanäle, Lüftungklappen,
- asbesthaltige Putze, Estrich mit Asbestfasern oder Fliesenkleber separate Analytik erforderlich

Asbesthaltige Baustoffe sind gemäß technischer Regel für Gefahrgutstoffe - TRGS 519
direkt vor Ort in zugelassene Big Bag’s zu verpacken.
Die Verpackung muss absolut staubdicht und frei von Beschädigungen sein.

Annahmekriterien:

- keine Annahme von nicht ordnungsgemäß verpackten oder beschädigten Umverpackungen
- keine Annahme von losen Asbestabfällen, oder schwach gebundenen Fasern
- keine Annahme von mit anderen Störstoffen wie Steinen, Glas oder anderen Baustoffen
  verunreinigten Materialien

- Die Verpackungen dürfen nur soweit befüllt sein, dass sie noch verschlossen werden
  können

Nichteinhaltung der Annahmebedingungen:

Werden die Annahmebedingungen nicht eingehalten und / oder Abfälle angeliefert, die nicht den oben
genannten Annahmebedingungen entsprechen, müssen diese Abfälle von einer externen Firma gemäß
TRGS 519 aussortiert und verpackt werden. Die Kosten trägt der Anlieferer bzw. der Abfallerzeuger.
Weitere Schadensansprüche, die sich aus der Nichteinhaltung der Annahmebedingungen ergeben,
wird die Firma Föll gegenüber dem Anlieferer / Abfallerzeuger geltend machen.

Schwachgebundener Asbest ist von der Annahme generell ausgeschlossen.
Für Nachtspeicheröfen erhalten Sie auf Anfrage gerne seperate Preise
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